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Themenübersicht für die Jahrgangsstufen 11 bis 13



Leistungskurs Mathematik
Kurs G9 Anzahl Kursarbeiten Gewichtung Kursarbeit(en) : andere 

Leistungsnachweise

Dauer der Kursarbeiten

11/1 1 1 : 2 2 Unterrichtsstunden

11/2 2 1 : 1 2 Unterrichtsstunden

12/1 2 1 : 1 3 Unterrichtsstunden

12/2 2 1 : 1 3 bis 4 Unterrichtsstunden

13 1 1 : 1 4,5

Zeitstunden

Grundkurs Mathematik
Kurs G9 Anzahl Kursarbeiten Gewichtung Kursarbeit : 

andere Leistungsnachweise

Dauer der Kursarbeiten

11/1 1 1 : 2 1 bis 2 Unterrichtsstunden

11/2 1 1 : 2 1 bis 2 Unterrichtsstunden

12/1 1 1 : 2 1 bis 2 Unterrichtsstunden

12/2 1 1 : 2 1 bis 2 Unterrichtsstunden

13 1 1 : 2 1 bis 2 Unterrichtsstunden

Kursarbeiten in den Jahrgangsstufen 11 bis 13



Mathematik als Leistungskurs 

• Analysis
➢ Grenzwerte von Funktionen und Folgen

➢ Differentialrechnung und Differentialgleichung (z.B. Funktionsanalysen, Optimierungsaufgaben, 
Flächenberechnung, Volumenbestimmung, Wachstumsprozesse, Differentialgleichungen)

• Lineare Algebra/Analytische Geometrie
➢ Lineare Gleichungssysteme in Anwendungen aufstellen und lösen, Lösungsmengen untersuchen

➢ Einführung in die Arbeit mit Vektoren

➢ Wahlgebiet 1: Matrizen in inner- und außermathematischen Anwendungen

➢ Wahlgebiet 2: Geraden und Ebenen (und Kreise und Kugeln) im Raum mathematisch beschreiben 
und ihre Lagebeziehung untersuchen

• Stochastik
➢ Entwicklung/Vertiefung des Wahrscheinlichkeitsbegriffs

➢ Planung und Durchführung von Simulationen

➢ Wahrscheinlichkeitsverteilungen

➢ Beurteilende Statistik

1. Die Themenbereiche
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Mathematik als Leistungskurs 

2. Ziele des LK – Mathematische Kompetenzen

Durch eine Vielzahl komplexer außermathematischer Anwendungen erleben die SchülerInnen Mathematik als 
Hilfswissenschaft für zahlreiche Wissenschaftsgebiete. Dazu erarbeiten sie sich ein vertieftes Verständnis der 

mathematischen Zusammenhänge, wie die folgende Auflistung einiger Ziele des Mathematikunterrichts zeigt:

➢ Sich mit Problemstellungen selbstständig auseinandersetzen, Lösungsstrategien entwickeln und diese 
reflektieren

➢ Erarbeitung und Nutzung komplexer Algorithmen

➢ Erarbeitung elementarer Beweistechniken

➢ Reale Situationen in einem mathematischen Modell beschreiben und die Ergebnisse dieses Modells an der 
realen Situation prüfen

➢ Mathematische Darstellungsformen nutzen (z.B. Graphen, Gleichungen, Tabellen) 

➢ Mathematische Werkzeuge (z.B. Formelsammlungen, Taschenrechner, Software) gewinnbringend einsetzen

➢ Überlegungen, Lösungswege und Ergebnisse dokumentieren, verständlich darstellen und präsentieren

➢ Fachsprache und mathematische Symbolik verwenden

➢ Äußerungen von anderen und Texte verstehen und hinterfragen



Mathematik als Leistungskurs 

➢ Bereitschaft, sich mit neuen abstrakten Denkmodellen auseinanderzusetzen 

➢ Interesse am Mathematisieren komplexer Situationen

➢ Durchhaltevermögen beim Entwickeln und der Diskussion von Lösungswegen

➢ Interesse an der Herleitung mathematischer Zusammenhänge

➢ Fähigkeit, mathematische Sachverhalte für andere verständlich darzustellen

3. Voraussetzung für den LK 
3.1 Interesse an der Wissenschaft „Mathematik“



Mathematik als Leistungskurs 

3. Voraussetzung für den LK 
3.2 Mathematische Grundlagen aus der Sekundarstufe I

➢ Sichere Beherrschung der Rechengrundfertigkeiten (z.B. 

Bruchrechnung, Runden)

➢ Lösen von Gleichungen, sicherer Umgang mit Termen:
• Termumformungen, Äquivalenzumformungen (z.B. Ausklammern, 

Ausmultiplizieren)

• Vereinfachung von Bruchgleichungen

• Binomische Formeln

• Potenzen

• P-q-Formel zur Lösung Quadratischer Gleichungen und 
Wurzelgleichungen

➢ Lösen linearer Gleichungssysteme

➢ Grundlegende Kenntnisse im Bereich der Funktionen:
• Lineare Funktionen

• Quadratische Funktionen

• Potenzfunktionen

• Sinus-, Kosinus- und Tangensfunktion (im Bogenmaß)

• Exponentialfunktion, Logarithmusfunktion



Mathematik als Leistungskurs 

3. Voraussetzung für den LK 
3.2 Mathematische Grundlagen aus der Sekundarstufe I

➢ Geometrie:
• Winkelsätze

• Abbildungen, Strahlensätze

• Satz des Pythagoras

• Trigonometrie

• Flächen und Volumina bestimmen

➢ Geübter Umgang mit dem Taschenrechner

Die SchülerInnen müssen das Sachwissen und die erlernten Kompetenzen in 

Anwendungssituationen flexibel nutzen können. Der Mathematik E2-Kurs bietet 

dementsprechend für die SchülerInnen der IGS Johanna Loewenherz die geeignete 

Grundlage.



Mathematik als Leistungskurs 

Seit 2017 gibt es das zentrale Elemente in den Abiturprüfungen in 

Mathematik, d.h.:

➢ Ein Teil der Prüfungsaufgabe (Lineare Algebra/Analytische –Geometrie und Stochastik) 

wird nach wie vor von den Lehrkräften erstellt und durch eine zentrale Kommission 

(Abiturauswahlkommission) bewertet und ausgewählt.

➢ Ein anderer Teil (Analysis) wird zentral vorgegeben (Pool). Alle Schülerinnen und Schüler in 

RLP bearbeiten also die gleiche Aufgabe.



IQB - Aufgabenbeispiel



Beispiel: Arbeitsblatt GK und LK 



Quellen

• https://mss.rlp.de/de/organisation/leistungsbewertung/

• Lehrpläne: Mathematik: Bildungsserver Rheinland-Pfalz (bildung-
rp.de)

• Bildungsstandards für die allgemeine Hochschulreife Mathematik 
Umsetzung in Rheinland-Pfalz - PDF Kostenfreier Download 
(docplayer.org)

• IQB - Pools für das Jahr 2022 — Aufgaben für das Fach Mathematik 
zum erhöhten Anforderungsniveau (hu-berlin.de)

https://mss.rlp.de/de/organisation/leistungsbewertung/
https://mathematik.bildung-rp.de/lehrplaene.html
https://docplayer.org/18773987-Bildungsstandards-fuer-die-allgemeine-hochschulreife-mathematik-umsetzung-in-rheinland-pfalz.html
https://www.iqb.hu-berlin.de/abitur/pools2022/mathematik/erhoeht/

